
 

Rundbrief Nr. 2017.2,                                              — Saldang / Dolpo / Nepal 

Liebe Dolpo Freunde, 

Das Jahr 2017 geht bald schon zu Ende, die Adventzeit und Weihnachten stehen vor der Tür. Zeit, um Euch auch 

einige kurze Nachrichten über die Schule zu geben. 

Die Lehrer sind Anfang November aus Saldang zurück und in Kathmandu eingetroffen. Ihr Weg war diesmal länger, 

weil sie keinen Flug im Juphal (der Flugplatz nahe Dunai, der Hauptstadt von Dolpo) bekommen haben. Es ist leider 

öfter so, dass Fliegen nicht nur vom Wetter abhängig ist, sondern auch ob freie Plätze vorhanden sind. Die Trekker 

haben gegenüber den Landsleuten nämlich immer Priorität, und mit meist ein oder zwei Flügen am Tag, je 14 

Plätze, bleiben so viele Sitze für die Dopo-Pa nicht mehr übrig. Die Lehrer mussten zuerst weiter zu Fuß  bis zu 

einer fahrbaren Piste gehen, dann weiter mit dem Jeep, dann mit einem Bus nach Nepalgunj, und endlich dann 

weiter mit Bus nach Kathmandu. Einige Tage mehr unterwegs. Leider erkältetete sich durch diese Strapazen unser 

Schulkoordinator, und die Umweltverschmutzung von Kathmandu wird ihm nicht dabei helfen schneller zu heilen! 

Wir wünschen ihn dass er bald gesünder wird. 

Die Schule wurde von ca. 75 Kindern und Jugendlichen besucht. Die 

Schulgebäude wurden auch für die lokalen Distriktswahlen benutzt; 

in Nepal wurden neue Distrikte festgelegt, und danach neue 

politische Stellvertreter gewählt. Immerhin entwickeln sich die 

Strukturen in Nepal weiter, was positiv ist. Das  Schulkomitee wurde 

in diesem Jahr auch neu gewählt. 

Das Obere Dolpo und auch das Saldang-Gebiet haben unter starkem 

Regen gelitten. Einige Häuser sind zerstört oder beschädigt, und 

viele Brücken auch. Die Toiletten der Schule sind auch betroffen, 

und zur Zeit nur teils repariert.  

Durch die Klimaveränderungen kommt es öfter zu langen trockenen 

Zeiten und in der Monsunzeit teils zu ausgewöhnlichen, starken 

Regenfällen. 

Das Problem in diesen trockenen Gebieten ist, dass die Häuser für 

lange und kräftige Regenzeiten nicht wasserfest genug gebaut sind. 

Es bringt sicherlich Sorgen für die Zukunft.   

Mehr mit dem 2017er Schulbericht Anfang 2018. 

 

Wir wünschen euch einen schönen und ruhigen Advent sowie eine 

friedliche Weihnachtszeit. 

Michel Dussaulx,  

Tobias Rischer 

Adelheid Dönges 

Rödental, 25.11.2017  

Wahl in Saldang 

Zerstörte Brücke auf dem Nagung Khola 

Richtung Komang 

http://saldang-school.org/ 


